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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 10.05.2017 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 10 GeschO 

 

 

Anfrage 

   

Als Erfurter Bürgerin möchte ich mich angesichts der bevorstehenden Wahlen sehr gern mit dem 

Thema "Sauberkeit in der Stadt Erfurt" an Sie wenden. Meine Anfrage betrifft 3 Punkte, für die ich 

je um eine akzeptable Lösung bitte. 

  

1. Zunehmend "verdreckt" unsere Stadt - vorrangig an stark frequentierten Plätzen - was öffentlich 

sicherlich nicht zu vermeiden ist, aber wo die Frage der "Reinigung" stark in Frage zu stellen ist. 

Als Beispiel der Anger: siehe Foto Nr.3531 in Anlage. Hier sehen Sie, daß es sich um Flecken 

handelt, die schon älter sind - und das vor jeder Bank auf dem Anger - wie auch im Foto Nr. 3532. 

Ich habe das Gefühl - und auch schon beobachtet, daß immer nur kleine Kehrmaschinen umher 

fahren, die trocken "fegen", aber das nützt nichts - es muß viel mehr mit warmen Wasser, 

Seifenlauge etc. gesäubert werden. Nicht nur angesichts des immer stärker werdenden Tourismus 

ist das wirklich peinlich für die Stadt Erfurt. 

  

2. Wir wohnen in der Kaufmännerstraße - das ist eine kleine ruhige Seitenstraße am Anger am 

Tegut um die Ecke. Und da sie gerade eine "ruhige" Straße ist, geht jeder in diese Straße und 

"entleert" seinen Urin hinter dem Hausabsatz - siehe Foto Nr.0089 in Anlage. Das ist so ekelhaft, 

daß man mit dem Kinderwagen jeden Tag vom Bürgersteig runter auf die Straße ausweichen muß. 

Hinzu kommt, daß es täglich immer beißender nach Urin stinkt, was im bevorstehenden Sommer 

noch schlimmer wird. Nicht nur Menschen urinieren hier, sondern auch Menschen, die in der Stadt 

mit ihren Hunden extra in unserer abgelegenen ruhigen Straße Gassi gehen, verdrecken die 

Kaufmännerstr. im Stundentakt - siehe Foto Nr.3526. 

Man könnte z.B. diese Ecke (Foto 3867) bautechnisch zumauern, aber das bringt nichts, denn dann 
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verlagert sich das Problem der Menschen,  die dringend auf Toilette müssen und hierfür 

"kostenlos" in die ruhige Straße kommen, nach hinten zum historischen Kontorgebäude. 

Damals war es das Ziel der Stadt Erfurt, Interessenten zu finden, die das historische 

Kontorgebäude restaurieren, um die Kaufmänner Straße wieder ansehenswert im Stadtbild zu 

machen: http://www.erfurt-web.de/Kaufm%C3%A4nnerstra%C3%9Fe-Baustellenbilder 

Nun bitten wir Sie, uns Eigentümern auch zu helfen, diese Straße nicht öffentlich verwahrlosen zu 

lassen, die umgangssprachlich leider schon die "Pissstr." von Erfurt genannt wird.  

Welche geeignete Maßnahmen schlagen Sie vor und können Sie in naher Zukunft auszuführen? 

  

3. Bezüglich der Sauberkeit zeigt das Thema "Hunde" immer mehr Handlungsbedarf auf. 

Abgesehen vom Hundekot, sind die historischen Gebäude in 99084 Erfurt vom Hundeurin stark 

angegriffen. z.B.: als Kunde mag man schon gar nicht mehr in diesen Schuhladen am Anger gehen, 

weil der Eingangsbereich ausladend von unzähligen Hunden markiert wird - s.Foto 9607. 

Auch in unserer Kaufmänner Straße ist überall der Hundeurin (z.B. Foto 3526). Ebenfalls an 

unserem historischen Kontorgebäude. Nun stellt sich mir als Miteigentümer und den Eigentümern 

der anderen historischen Gebäude die Frage, wem wir die Urin-Spezialreinigung der alten 

wertvollen Gemäuer in Rechnung stellen sollen? Der Stadt Erfurt, die Hundesteuern einnimmt und 

sie für die Reinigung vom Hundekot-&Urin einsetzt? Letztes Jahr waren wir auf Städtereisetour in 

Moskau und waren beeindruckt, wie sauber es dort ist: man konnte sogar mit den Kindern barfuß 

durch den Stadtpark gehen, ohne Angst zu haben, in eine Hundemiene zu treten. Und nirgends - ob 

am historischen Kremel oder an anderen Gebäuden im Stadtkern sah man Hundeurin! Warum? 

Weil Hunde in der INNENSTADT verboten sind! 

Das Hundeverbot würde ich für das historische 99084 begrüßen. Alternativ kann man die 

Hundesteuer aller in 99084 gemeldeten Hunde auf 1000 € erhöhen - und kann davon als Stadt 

Erfurt uns Hausbesitzern die Spezialreinigungen bezahlen? 

  

Zum Schluß möchte ich gern anmerken, daß Erfurt so eine wunderschöne Stadt ist - und sie sollte 

weiterhin so attraktiv, aber auch sauber für Touristen & Einwohner sein... 

  

Ich freue mich sehr auf Ihre Antwort mit Lösungskonzepten und vor allen Dingen 

Umsetzungsmaßnahmen mit zeitlichen Ablaufplan. 

Vielen Dank für Ihr offenes Ohr. 
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